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spannende 

rheinischer männertag 

Was gibt mir 
Orientierung in einer 
orientierungslosen 
Zeit? 

Zuversicht bewahren! 

20.09. – 21.09.2024 

CJD Bonn Castell 

Am Ende zählen  
die Beziehungen, 
die wir gelebt und 
gestaltet haben, 
was jeder für andere 
gewesen ist. 

der Evangelischen Kirche im Rheinland 

Das Landeskirchenamt 
Abteilung 1 – Theologie und Ökumene 
Dezernat 1.1 – Theologie und Gemeinde 

Hans-Böckler-Str. 7 
40476 Düsseldorf 

0211 4562-286 

maennerarbeit@ekir.de 
https://gemeinde-kirchenentwicklung.ekir.de/ 

Fo
to
: M

ed
ite

ra
ne
o/
st
oc
k.
ad
ob

e.
co
m
 

Ort: 
CJD Bonn Castell 
Graurheindorfer Str. 149 
53117 Bonn 
 
Kosten: 
45,00 € für Vollpension und Programm 
Wenn Sie Unterstützung bei der Finanzierung des 
Tagungsbeitrages benötigen, wenden Sie sich 
vertrauensvoll an uns. 
 
Anmeldung bis 30.08.2024 
Über diesen Link 

oder bei maennerarbeit@ekir.de 

Abmeldung: 
Bei einer Abmeldung werden gegebenenfalls 
Ausfallgebühren fällig. 

Anreise: 
… mit Bus/Bahn 

vom Hauptbahnhof Bonn: 
S-Bahn Linie 61, Richtung Auerberg, bis 
Haltestelle Innenministerium, nach ca.  
50 Metern auf der rechten Seite 
(stadteinwärts) 

vom ICE-Bahnhof Siegburg-Bonn: 
S-Bahn Linie 66, Richtung Bad Honnef 
Stadtbahn, bis Haltestelle Stadthaus, dann 
S-Bahn 61, Richtung Auerberg, bis Haltestelle 
Innenministerium, nach ca. 50 Metern auf 
der rechten Seite (stadteinwärts) 

… mit dem Auto 

A 565 bis Abfahrt Bonn-Auerberg in Richtung 
Innenstadt, nach ca. 500 Metern auf der 
rechten Seite 
befindet sich das CJD Tagungs- und 
Gästehaus Bonn Castell. 

Navi: 
Graurheindorfer Str. 149



Freitag 20.09.2024 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Begrüßung 

19.30 Uhr Themen und Berichte aus der 
Männerarbeit, 
anschließend gemütliches 
Beisammensein 

 

Samstag 21.09.2024 

ab 7.30 Uhr Frühstück und Zimmer 
räumen 

9.00 Uhr Einstimmung in den Tag 

9.15 Uhr Impulsvortrag 

 „Religionen – Hoffnung in 
einer taumelnden Welt“ 

 Paul M. Zulehner, Wien 

10.15 Uhr Pause 

11.00 Uhr Workshops I und II 

12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Workshops I und II 

15.30 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr Abschlussrunde 

16.30 Uhr Geistlicher Impuls und 
Abschied 

Workshop I: 
Angst verstehen – in der Angst bestehen. 
Für eine Kultur des Vertrauens. 
Angesichts der Herausforderung der Welt nimmt bei 
vielen Menschen Angst zu. So stellt sich die Frage, 
was Angst mehrt und wie wir inmitten 
unentrinnbarer Angst in dieser aufrecht bestehen 
können. 
 
 
 
 
 
 
Workshop II: 
Was gibt mir Orientierung in verunsichernden 
Zeiten? 
Im Workshop wollen wir in den Blick nehmen, was in 
Zeiten von Krisen, Umbrüchen oder Verlusten 
Orientierungshilfe und Unterstützung geben kann. 
 

Landesarbeitsausschuss des Männerwerks der EKiR 
Fritz Pahlke, Michael Schulte, Heinrich Röhrs, Herbert 
Drusenheimer, Oliver Joswig, Ulrich Mülheims 

Liebe Männer! 
Die Welt taumelt. Sie ist von großen 
Herausforderungen bedrängt: Kriege, 
Klimanotstand, Migration, Künstliche 
Intelligenz. Das macht vielen Angst, die von 
mancher Seite ausgenutzt wird. Religionen 
sind leider auch oft Teil des Problems, nicht 
der Lösung. Dennoch sind sie eine 
unentbehrliche Hoffnungsressource in der 
taumelnden Welt. 
 
Wir laden euch herzlich ein, euch mit einem 
Impulsvortrag und zwei spannenden 
Workshops mit den Themen Hoffnung, 
Zuversicht und Orientierung zu beschäftigen. 
Wie gewohnt werden auch „klassische‘‘ 
Themen der Männerarbeit Raum bekommen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 
Religionen – 
Hoffnung in einer 
taumelnden Welt 

Karsten Leverenz 
Pfarrer i. R.; langjährige Tätigkeit als 
Krankenhausseelsorger und Paar- und 
Lebensberater; Supervisor, Seelsorge-
fortbilder, Meditationslehrer 

Paul M. Zulehner 
Doktor der Philosophie, kath. 
Theologie und Religionssoziologie, 
Lehrer für Pastoraltheologie, Autor von 
„Hoffnung für eine taumelnden Welt‘‘, 
uvm. 


